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Überleben in Linde 
Glücklicherweise hat unlängst ein Mitbürger aufgrund 
der guten Erste-Hilfe-Kenntnisse der Anwesenden 
einen Kreislaufstillstand überlebt. Wir freuen uns bald 
mit ihm wieder feiern zu können. Zur Optimierung 
weiterer Notfallsituationen wurde im Haus Burger ein 
automatisierter externer Defibrillator, kurz: AED, 
stationiert. 

Die Geräte wurden entwickelt, da bei Herzrhythmus-
störungen Minuten und Sekunden entscheiden. Um 
eine möglichst frühzeitige Defibrillation zu ermögli-
chen, werden sie zunehmend öffentlich erreichbar 
eingesetzt, etwa in Einkaufszentren, Flughäfen, 
Bahnhöfen, Banken und anderen frequentierten 
Gebäuden. Förderlich hierfür sind die derzeit sinken-
den Anschaffungspreise und die Bedienbarkeit durch 
befähigte Laien. 

Im akuten Notfall werden den 
Betroffenen Klebeelektroden 
angelegt. Die Software im 
AED analysiert den Herz-
rhythmus und entscheidet 
danach, ob eine Defibrillation 
notwendig ist. Nur bei einem 
positiven Ergebnis wird die 

Funktion freigeschaltet und kann durch den Anwen-

der ausgelöst werden. Je nach Funktionsumfang 
unterstützen AEDs den Laienhelfer durch optische 
Anweisungen, wie das Aufleuchten von LEDs oder 
das Darstellen von Handlungsaufforderungen in 
einem digitalen Display. Das Gerät liefert akustische 
Anweisungen (klare sprachliche Aufforderungen zu 
bestimmten Aktionen) und Piktogramme (Darstellung 
der Position der Klebeelektroden). 

Am Samstag, 6. Februar 2010, 9:00 Uhr, wird in 
Linde ein Kurs zur Auffrischung von Erste-Hilfe-
Kenntnissen, inklusive Einweisung und Training mit 
dem AED, im Haus Burger arrangiert. Bereitwillige 
Interessenten mögen sich bitte unverzüglich in 
die Anmeldeliste eintragen, die im Haus Burger 
bei dem bereits aufgestellten Gerät ausliegt. Die 
Kosten des Gerätes und eine Schulung von 15 Teil-
nehmern belaufen sich auf 1.850 Euro. Spenden 
hierfür werden gerne noch entgegen genommen. Es 
besteht zurzeit eine Deckungslücke von 400 Euro. 

Das Gerät wird vom Deutschen Roten Kreuz betreut 
und ist gegen Diebstahl versichert. Spenden bitte auf 
das Konto 192740 Sparkasse Gummersbach (BLZ 
384 500 00) Stichwort: Überleben in Linde. Dies ist 
die Kontonummer des Deutschen Roten Kreuzes 
Kreisverband Oberberg, der selbstverständlich ent-
sprechende Spendenquittungen ausstellt. 

Michael Naudorf 

Viel Glück und Erfolg 

zum 

Neuen Jahr 2010 

Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und leuchtende Sterne: Vom 2. bis zum 9. Ja-
nuar 2010  sind die Sternsinger der Pfarrgemeinde "St. Joseph" wieder in Linde und 
Umgebung unterwegs (siehe Seite 7). Mit dem Kreidezeichen "20+C+M+B+10" bringen 
sie als die Heiligen Drei Könige den Segen "Christus segne dieses Haus" zu den Men-
schen und sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt. 

"Kinder finden neue Wege" 
heißt das Leitwort der 52. Aktion Dreikönigssingen, das aktuelle Beispielland ist der 
Senegal. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigssingen 
die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not engagieren. 
Sie wird getragen vom Kindermissionswerk "Die Sternsinger" und vom Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend (BDKJ). Jährlich können mit den Mitteln aus der Aktion rund 
2.700 Projekte für Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und 
Osteuropa unterstützt werden. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Einkaufszentrum
http://de.wikipedia.org/wiki/Flughafen
http://de.wikipedia.org/wiki/Bahnhof
http://de.wikipedia.org/wiki/Software
http://de.wikipedia.org/wiki/Herzrhythmus
http://de.wikipedia.org/wiki/Herzrhythmus


Wir gratulieren recht herzlich zum Geburtstag 

01.01.2010 Martha Kremer Breidenbach 15  79 Jahre 
24.01.2010 Adolf Porsch Müllersommer 8  79 Jahre 
10.02.2010 Käte Schätzmüller Dörler Straße 2  86 Jahre 
11.02.2010 Anna-Maria Nagel In der Korbich 19  82 Jahre 
14.02.2010 Dr. Bruno Burger Frangenberg 19  81 Jahre 
16.02.2010 Gertrud Schmelzer Müllersommer 11  75 Jahre 
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St. Seb. 
Schützenbruderschaft Linde e.V. 
informiert! 

Schützentermine: 

Sa. 09.01.2010 18:30 Ständchen zur Goldhochzeit der Eheleute Hans Kurt und Erika 
Kremer in der Korbich 

Sa. 06.02.2010 17:00 Patronatsmesse, anschl. Generalversammlung im Haus Burger 
Fr. 26.02.2010 19:30 Ständchen zur Goldhochzeit der Eheleute Alfred und 

Eleonore Hoffmann in Oberbreidenbach 

Sa. 06.03 2010 15:00 Vereinsmeisterschaft und Pokalschießen auf dem Schießstand 

Weitere Informationen zur St. Seb. Schützenbruderschaft Linde unter: 
www.schuetzenbruderschaft-linde.de 

Einladung zur Generalversammlung 2010 
Liebe Schützenschwestern, Schützenbrüder und Jungschützen! 

Alle Mitglieder der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Linde sind zur Generalversammlung am 
Samstag, dem 6. Februar 2010 herzlich eingeladen. Die Schützen treffen sich in Uniform um 16:45 
Uhr am Vereinslokal zum Kirchgang um 17:00 Uhr. Anschließend ca. 18:00 Uhr findet die General-
versammlung im Haus Burger statt. Natürlich sind auch alle Mitglieder ohne Uniform zur General-
versammlung herzlich eingeladen. Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten! 

Tagesordnung der Generalversammlung 2010 

Verlesung des Protokolls der ordentlichen Generalversammlung vom 17. Januar 2009 
Verlesung der Jahresberichte 2009 
Kassenbericht 2009 / Bericht der Kassenprüfung 
Entlastung des geschäftsführenden Vorstands 
Neuwahlen 
Neuaufnahmen / Austritte 
Auszeichnungen der Freizeitschießmannschaften 
Schützenfest 2010 
Vereinsmeisterschaft 
Termin König der Könige 
Verschiedenes 

Mit freundlichem Schützengruß Martin Wojtalla (Schriftführer) 
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Diesen Ausspruch des Heiligen Johannes 
Bosco machte sich der bergische Bauern-
sohn Josef Prinz zu eigen, als er an des-
sen Namenfest 1964 zum Priester geweiht 
wurde - eine Devise, die sein Tun und 
Dasein bis zu seinem Tod am 3. Dezem-
ber 2009 beeinflusste. Die Menschen in 
Linde lernten ihn 1971 kennen, als er in 
der Kirchengemeinde "St. Joseph“ zum 
Nachfolger von Pfarrer 
Heinrich Fehrenberg be-
stellt wurde. Dort ver-
brachte er, betreut von 
seiner lieben Mutter Ka-
tharina, 16 wirkungsrei-
che Jahre. 

Seine charismatische 
Aktivität reichte weit über 
materielle Hilfen hinaus: 
“Viel wichtiger ist es, dass 
man den Menschen et-
was zutraut“! So zählt die 
Gründung der katholi-
schen Frauengemein-
schaf Linde zu seinen 
ersten Verdiensten. Mit 
seinem unkonventionellen 
und verbindenden Wesen befreite er die 
Dorfgemeinschaft von konservativen 
Strukturen. 

Viele Menschen waren noch beeinträchtigt 
von den Nachwirkungen des Krieges, der 
Einquartierung von Ausgebombten sowie 
der Ansiedlung vieler heimatvertriebener 
Familien, die dem Dorf einen wesentlichen 
Entwicklungsschub beibrachten. Evangeli-
sche Christen brachen das ehemals rein 
katholische Raster auf. Die zarte Pflanze 
der Ökumene ist heute zu einem festver-
wurzelten Baum geworden, in dessen Rin-
de die Namen von Pastor Josef Prinz und 
Pastor Kurt Appelt geritzt sind. 

Der Gemeinschaftsgeist griff auch auf die 
übrigen Dorfvereine über. So war Pfarrer 

Prinz nicht nur ein rühriger Präses der 
katholischen Frauengemeinschaft Linde, 
sondern auch der St. Seb.- Schützenbru-
derschaft Linde und des Kirchenchores 
“St. Cäcilia“ Linde und wenn dem Sport-
verein Linde ein Klassenaufstieg gelang, 
ließ er spontan die Kirchenglocken läuten. 

Umsichtig arrangierte er die konzilsge-
rechte Umgestaltung des Altarraumes, 

bewahrte den neugoti-
schen Hochaltar vor der 
Vernichtung, schaffte wie-
der eine Krippe an und 
gründete den Pfarrge-
meinderat. Die Restaurie-
rungen der Kirche und der 
Orgel, der Abriss und Neu-
bau der Sakristei, der Kup-
ferhelm des Turmes und 
die Bemühungen um eine 
Friedhofskapelle brachten 
ihm hinterrücks den Titel 
“Prinz von Köttingen" ein, 
da er vortrefflich zu 
“kötten“ verstand um Un-
mögliches durch enorme 
Eigenleistungen der Pfarr-

gemeinde zu ermöglichen. 

Eine weitere Pioniertat war die Einrichtung 
des katholischen Kindergartens, der zu-
nächst im Untergeschoß des Jugendhei-
mes, später in der Alten Schule unterge-
bracht war, für deren Erhalt er sich eben-
falls vehement eingesetzt hatte. Er lebte 
und fühlte mit der Volksseele. Sein Wort 
war in den Bürgerversammlungen von 
enormem Gewicht, seine Anwesenheit bei 
Ereignissen gleich welcher Art und Kon-
fession von hochgeschätztem Wert. 

Beim einem Bischofsbesuch ignorierte er 
den angewiesenen Verzicht auf Ministran-
tinnen: “Loss dat doch dr Herrjott entschei-
den"! Er begegnete jedem Menschen mit 
ansteckender Lebensfreude, Optimismus 

Gutes tun, fröhlich sein und die Spatzen pfeifen lassen! 
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und Aktivität. Er ermunterte Pfarrangehöri-
ge zum Lektoren- und Kommunionspen-
derdienst und begleitete Gottfried Rader-
macher bei der Entscheidung und Verwirk-
lichung Diakon zu werden. 

Ehrenamtlichen wurden bei den Neujahrs-
empfängen Anerkennung und Impulse 
zuteil. Die Pfarrfeste leben heute noch von 
der uneingeschränkten Einsatzfreude der 
ganzen Dorfgemeinschaft. Hochgestoche-
ne Worte lagen ihm nicht. Seine Predigten 
waren verständliche Botschaften, die zu 
Herzen gingen. Drei Jahrzehnte erfreute 
sich die Linder Sonntagabendmesse über-
regional eines großen Zuspruchs. 

Der Jugend galt seine besondere Fürsor-
ge. Er forcierte die Erweiterung des Ju-
gendheimes und die Gründung der KLJB-
Linde. Wer erinnert sich noch der fantasti-
schen Zeltlager. Seine Exkursionen als 
Kreisjugendseelsorger eingeschlossen, 
beklagte Pastor Prinz sein Ischiasleiden 
damit, zusammengerechnet ein ganzes 
Jahr am Lagerfeuer verbracht zu haben. 
Seine größte Passion war die Reiselust. 
Wer sich einmal auf dem Landweg über 
Skandinavien nach Moskau und einmal 
über den Balkan und Bosporus bis nach 
Jerusalem durchgeschlagen hat, der ist 
dem ewigen Reisefieber verfallen. 

Gepaart mit seiner Weltoffenheit und 
Nächstenliebe zog es ihn in die Elends-
viertel der Welt. Spontan entwickelte sich 
daraus die Basar-Tätigkeit in Linde, die 
inzwischen im vierten Jahrzehnt ihres Be-
stehens Notleidenden und Unterdrückten 
Hilfe zur Selbsthilfe vermittelt. Auf vielen 
Reisen konnten sich Interessierte, die übri-
gens ihre Reisekosten stets in vollem Um-
fang aus der eigenen Tasche zahlten, 
zusammen mit Josef Prinz vor Ort von der 
Effektivität der Aktionen überzeugen. 

Im Karneval wurde ihm der Titel 
“Reisepastor" verpasst. Mit spritzigen Bei-
trägen, die von Lokalkolorit sprühten, war 
Pastor Prinz bei allen Veranstaltungen 
stets ein willkommener Gast. In Würde 

und Andacht feierte er Gottesdienste mit 
Karnevalisten und predigte gekonnt auf 
„Bergisch Platt“. 

Auf einer seiner Reisen war Josef Prinz 
dem Römer Don Carlo Muratore begeg-
net, der das Hilfswerk: “Opera di Promozi-
one della Alfabetizzazione nel Mondo“, 
kurz OPAM, gegründet hatte und Betreuer 
des deutschsprachigen Raumes suchte. 

Die von Pfarrer Josef Prinz und vielen 
Helfern aus Linde aufgegriffene Initiative 
erreichte in wenigen Jahren eine derartige 
Effizienz, dass daraus der selbständige 
OPAM-Freundekreis zur Alphabetisierung 
in der Welt e.V. mit Sitz in Linde wurde, 
der seit dem 12. September 1980 in 
Deutschland, Österreich und der deutsch-
sprachigen Schweiz wirkt. Der regelmäßi-
ge Vertrieb des OPAM-abc dient der Be-
wusstseinsbildung, die eingehenden 
Spenden der weltweiten überkonfessionel-
len Förderung von Bildungsprojekten. 

Gott belohnte seine tiefe Gottergebenheit, 
indem er ihn im Alter von 75 Jahren unver-
hofft in Gnaden aufnahm und ihn vor ei-
nem tragischen Siechtum bewahrte. Uns 
Hinterbliebenen bleiben Worte im Ohr, die 
er oft bekundete: “Was man werden lässt, 
ist richtig, was der Mensch will, da irrt er“. 
Unvergessen sind die von ihm betreuten 
Wallfahrten zum Heiligen Bruder Nikolaus 
von der Flüe, mit dessen Gebet uns Pas-
tor Josef Prinz über den Tod hinaus Kraft 
und Mut zuspricht, wenn wir an seinem 
Grab in Hohkeppel verweilen: 

Mein Herr und mein Gott, 
nimm alles von mir, 

was mich hindert zu dir 

Mein Herr und mein Gott, 
gib alles mir, 

was mich führet zu dir 

Mein Herr und mein Gott, 
nimm mich mir und gib mich 

ganz zu eigen dir 

                                               Hl. Nikolaus von Flüe 



Basar-Rückblick 2009 
Sehr gelungen war auch in diesem Jahr wieder 
der Linder Basar am 14. und 15. November.  
Viele Besucher erfreuten sich im festlich ge-
schmückten Linder Pfarrheim an den dargebo-
tenen Waren. Rege Nachfrage  fand das reich-
haltige Angebot von Cafeteria und Imbiss. 

Besonders erfolgreich war wieder das 
Frühstücksbuffet am Sonntagmorgen. Viele 
Kinder beteiligten sich an der Bastelaktion vom 
Kindergarten Linder Kinder e. V. während des  
Frühstücks. Auch der Bücherverkauf im Erdge-
schoß zog wieder viele Gäste an. 

Das Konzert des Lindlarer Flötenorchesters  
war ein voller Erfolg.  Der Reingewinn beläuft 
sich auf 5.000 €. Das Geld geht zu je 2.500 € 
an das Projekt von Andheri - Chennei Indien  
und Opam - Talita Kumi Guatemala. Den vielen 
Helferinnen und Helfern, vor und hinter den 
Kulissen, die diesen Basar erst möglich ge-
macht haben, sei hiermit  herzlich Danke ge-
sagt!  Für das Basarteam und den Kfd-Vorstand 

Martha Göttfert  

Preiswerte Karnevalskostüme 
und Kommunionkleidung 

Die kfd "St. Joseph" lädt zum 1. Linder Second 
Hand-Markt für Kommunionbekleidung und 
Karnevalskostüme für Groß und Klein ein, der 
am Samstag, 9. Januar 2010, von 9:00 bis 
12:00 Uhr im Pfarrheim Linde arrangiert wird. 

Die Ware wird in Kommission verkauft.  Nähere 
Informationen bei: Martha Göttfert -  4245; 
Irmhild Peffekoven -  6231 oder Doris Schaa 
-  44189. 

29. Linder Second-Hand-
Markt der Kfd Linde 

Am Samstag, 6. März 2010 veranstaltet die 
Kath. Frauengemeinschaft St. Joseph Linde 
wieder Ihren mittlerweile schon traditionellen 
Second-Hand-Markt. Die Besucher erwartet 
eine große Auswahl an gut erhaltenen Baby- 
und Kinderbekleidung auch bereits für den 
Sommer, sowie ein Sortiment an Zubehör wie 
Kinderwagen, Buggys, Spielzeug und alles was 
dazu gehört Außerdem werden zur Stärkung 

der Besucher wieder frisch gebackene Waffeln 
und Kaffee angeboten. Das Linder Pfarrheim ist 
von 9.00 Uhr - 11.30 Uhr für die Besucher ge-
öffnet. Der Erlös aus der Standgebühr und dem 
Waffelverkauf ist für die Kinderkrebshilfe Köln 
bestimmt. Wir hoffen auf viele Besucher. 

Informationen bei Martha Göttfert  4245 und 
Doris Schaa  44189 

Dank an die Austräger 
Allen, die diese Dienste regelmäßig erledigt 

haben, sei hier im Namen 
des Pfarrverbandes und 
der Dorfgemeinschaft ein 
großes Dankeschön für 
die Arbeit im Jahr 2009 
ausgesprochen. 

Für diesen ehrenamtli-
chen Dienst möchten wir 
Euch zum Dankeschön-
Essen einladen, am 
Sonntag, 17. Januar 

2009, 17:00 Uhr im Haus Burger Linde. 

Meisterkurs für Kinder 
Der Pianist Professor Falko Steinbach bietet im 
Sommer, vom 15. bis 22. Juli 2010, einen Meis-
terkurs für Schüler an. Auskunft und Anmeldung 
bei Gemeindereferent Willi Broich  5248 

Wasser - ein wertvolles Gut 
Neben der Absegnung der Jahresbilanz 2008 
galt das Augenmerk der ordentlichen Mitglieder-
versammlung des Wasserbeschaffungsverban-
des Linde-Scheurenhof, am 10. Dezember 2009 
im Haus Burger, den Folgen der Trockenheit 
2009. Bis dato kostete die Erschließung des 
zusätzlichen Brunnens 46.000 Euro, die Notver-
sorgung mit Fremdwasser 8.000 Euro. Im Sinne 
einer kostendeckenden und zukunftsorientierten 
Preis- und Gebührenentwicklung wurde rückwir-
kend ab 1. Januar 2009 ein Anstieg des Was-
serpreises auf 85 Cent je cbm beschlossen. 
Desweiteren wird die monatliche Grundgebühr 
ab 1. Januar 2010 um 2,50 Euro angehoben. 
Für den aus Altersgründen ausscheidenden 
Vorsitzenden Klaus Bähr wurde Klaus Homberg 
gewählt. Dem übrigen Vorstand wurde durch 
Wiederwahl Dank und Anerkennung zuteil. 
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Termine auf einen Blick 
Sa 02.01.2010   Sternsinger-Aktion 2010 - Kindermissionswerk 
    15:30 Instruktion und Einkleidung im Pfarrheim 
    17:00 Familienmesse - Aussendung der Sternsinger 
      Katholische Pfarrgemeinde "St. Joseph" Linde  

Mi 06.01.2010   Drei Könige - Erscheinung des Herrn 

Do 07.01.2010 15:00 Empfang aller Sternsinger der Gemeinde Lindlar 
   durch Bürgermeister Dr. Hermann-Josef Tebroke 
   im Foyer des Rathauses 

Sa 09.01.2010   Second-Hand-Markt der kfd-Linde 
      Karnevalskostüme - Kommunionbekleidung 
    09:00 bis 12:00 im Pfarrheim 
      Kath. Frauengemeinschaft "St. Joseph" Linde 

Sa 09.01.2010   Sternsinger-Aktion 2010 - Kindermissionswerk 
    17:00 Familienmesse - Rückkehr der Sternsinger 
      Dreikönigstreff im Pfarrheim 
      Katholische Pfarrgemeinde "St. Joseph" Linde 
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Frauen- und 
Seniorenkarneval 

der Katholischen Frauengemeinschaft 

"St. Joseph" Linde 
Samstag, 30. Januar 2010 

15:11 Uhr im Haus Burger 

Einlass 14:30 Uhr 

Eintritt 6 €uro 

Vorverkauf ab 09.01.2009 - 9:00 Uhr im Haus Burger 

 

19:11 Uhr im Haus Burger 
Einlass 18:30 Uhr 

Stimmung, Tanz und 
humoristische Einlagen 

unter Mitwirkung 
aller Ortsvereine 

Sitzungsmusik: Reinhold Petrikat 
Es lädt ein: Irmtraud Schätzmüller 

Eintritt 4 Euro 

Vorverkauf ab 16.01.2009 - 9:00 Uhr im Haus Burger 

Hallo Kid’s und Teens! 
Wer hat Lust beim Kinderkarneval 

am Mittwoch, 10. Februar 2010 
um 16:11 Uhr 

  im Haus Burger mitzuhelfen? 

Auftritte von Euch 
"Großen" werden drin-
gend benötigt, damit es 

eine lustige und bunte Sit-
zung wird. Auch die Mode-
ration soll wieder von Kin-

dern gehalten werden. 
Also nur Mut und meldet 
Euch! Am Mittwoch, 20. 
Januar 2010 findet um 

18:00 Uhr ein Vortreffen im 
Pfarrheim statt. Ein herzli-
ches Linde Alaaf    Antje 
Wojtalla -   459512  -  

Email antje@wojtalla.de 



Termine auf einen Blick 
Sa 09.01.2010 18:30 Ständchen zur Goldhochzeit der 
      Eheleute Hans-Kurt und Erika Kremer 
      In der Korbich 

Mo 11.01.2010 19:30 KFD-Runde im Pfarrheim 

Sa 30.01.2010 15:11 Karneval der Frauen und Senioren 
      im Haus Burger 
      Kath. Frauengemeinschaft "St. Joseph" Linde 

Sa 06.02.2010 09:00 DRK Erste-Hilfe-Kurs  -  Unterweisung zum 
      Umgang mit einem Defibrillator (AED) 
   im Haus Burger 

Sa 06.02.2010 17:00 Patronatsmesse der Schützen 
    18:00 Ordentliche Generalversammlung 
      im Haus Burger 
      St. Seb.-Schützenbruderschaft Linde e.V. 

Mi 10.02.2010 16:11 Karneval für Kinder im Alter von 3 bis 10 Jahren 
      im Haus Burger 
      Katholische Pfarrgemeinde "St. Joseph" Linde 

Sa 13.02.2010 19:11 13. Dorfkarneval der Linder Ortsvereine 
      Sitzung und Kostümball im Haus Burger 
      unter dem Motto "Burger‘s Zoo" 

So 14.02.2010 14:11 Linder Fußgruppe im "Lenkeler Zooch 2010" 

Sa 20.02.2010 19:30 Generalversammlung im Pfarrheim 
      Musikverein Linde e.V. 

Fr 26.02.2010 19:30 Ständchen zur Goldhochzeit der  
      Eheleute Alfred und Eleonore Hoffmann 
      Oberbreidenbach 

Mo 01.03.2010 19:30 KFD-Runde im Pfarrheim 

Fr 05.03.2010   Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen 
    15:00 St. Apollinaris Frielingsdorf 
    18:00 Jubilate Kirche Lindlar 
      jeweils anschließend gesellige Einkehr 

Sa 06.03.2010   Second-Hand-Baby-Markt der kfd-Linde 
    09:00 bis 11:30 im Pfarrheim 
      Kath. Frauengemeinschaft "St. Joseph" Linde 

Sa 06.03.2010   Vereinsmeisterschaft und Pokalschießen 
    15:00 auf dem Schießstand 
      St. Seb.-Schützenbruderschaft Linde e.V. 

Impressum:  Dorfgemeinschaft Linde Nächste Redaktion: 15.02.2010 
Kirchenchor "St. Cäcilia" Linde Wolfgang Quabach Talweg 27  8966 
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Lambert Busemann Bruch 3  3221 
Sportverein Linde  Reinhold Feistl In der Korbich 3  471510 
Musikverein Linde Uwe Glaubitz Auf dem Flux 19  471317 
KFD-Linde  Beatrice Ritter-Berghaus In der Korbich 18  459219 
Treckerclub "Töff-Töff-Linde" 2003 Alfons Goldenstein In der Korbich 12  6699 
PGR "St. Joseph" Annette Esser-Feistl In der Korbich 3  471510 
Elterninitiative "Linder Kinder" e.V. Michael Naudorf Josefsstraße 5  470650 
Bürgerverein (V.i.S.d.P.) Erwin Overödder Im Berggarten 4  470637 
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Die beiliegende Jahresausgabe unseres Veranstaltungskalenders dient der allgemeinen 
Orientierung.  Ausführlichere und aktualisierte Bekanntmachungen erfolgen auf der Homepage 

www.lindlar-linde.de  sowie in den jeweiligen Ausgaben unseres Dorfblättchens  "Op dr Ling"   


